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Anmeldesituation an den Haaner Grundschulen 
Bildung einer Überhangklasse an der GGS Unterhaan im Schuljahr 2021/2022 
 

Beschlussvorschlag: 

 
An der Grundschule Unterhaan wird für das kommende 1. Schuljahr, abweichend 
von der festgelegten Zügigkeit, eine Überhangklasse eingerichtet und damit die 
dortige Bildung von 3 Eingangsklassen zum Schuljahr 2021/22 beschlossen.   
 

Sachverhalt: 

 
Im Rahmen der Schulentwicklungsplanung wurden die Zügigkeiten an den Haaner 
Grundschulen mit Beschluss des Rates vom 27.02.2018 wie folgt festgelegt: 
 
 

Schule Bildung von 
Eingangsklassen 

Maximal aufzunehmende Anzahl von 
Schüler/innen (SuS) pro Jahrgang 

GGS Bollenberg 2 56 

GGS Mittelhaan 3 81 

GGS Unterhaan 2 56 

KGS Don-Bosco 2 56 

GGS Gruiten 2 56 

 
 
Damit werden grundsätzlich 11 Eingangsklassen pro Schuljahr gebildet. Wie der von 
der Stadt Haan beauftragte Schulentwicklungsplaner, Herr Dr. Garbe, festgestellt 
hat, spiegelt die Schülerzahlenentwicklung diese Zügigkeit grundsätzlich wider. Es 
gibt jedoch zwei Jahrgänge (2021/22 und 2022/23) mit einer Spitzenproblematik, da 
die prognostizierten Schülerzahlen dort die Bildung einer weiteren Eingangsklasse 
erwarten lassen. Dies im Vorfeld verbindlich festzulegen ist nicht zielführend, da das 
Schülerverhältnis durch Zu- und Wegzüge, vorzeitige Anmeldungen und  
 
Rückstellungen sowie Aufnahme von Haaner SuS nie ganz verbindlich vorausgesagt 
werden kann, eine vorzeitige Ausweitung von Zügigkeiten auch zu einem nicht  
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gewünschten Ungleichgewicht zwischen den Schulstandorten führen kann und 
letzten Endes erst die nach Anmeldung zu ermittelnde Klassenrichtzahl verbindlich 
für die Bildung von Eingangsklassen ist. 
 
Nach § 6a Abs. 2 der Verordnung zur Ausführung des § 93 Abs. 2 Schulgesetz NW 
darf im Gebiet eines Schulträgers die Zahl der zu bildenden Eingangsklassen die 
kommunale Klassenrichtzahl nicht überschreiten. Für die Ermittlung der kommunalen 
Richtzahl wird die Schülerzahl der zu bildenden Eingangsklassen durch 23 geteilt. 
Bei einem Rechenwert kleiner als 15 wird auf die darüber liegende ganze Zahl 
aufgerundet. Aktuell wurden 287 Kinder für das kommende 1. Schuljahr angemeldet. 
Unter Zugrundelegung der zuvor genannten Berechnung beträgt die Klassenrichtzahl 
für die   1. Klassen im Schuljahr 2021/2022 damit 13 d.h., es dürfen maximal 13 
Eingangsklassen gebildet werden. Die Kinder wurden wie folgt an den Haaner 
Schulen angemeldet: 
 
 
     

Schule Anmeldungen 

GGS Bollenberg 35 

GGS Mittelhaan 75 

GGS Unterhaan 82 

KGS Don-Bosco 46 

GGS Gruiten 49 

 
 
13 Kinder wurden noch gar nicht angemeldet. Hier besteht erst nach erneuter 
Mahnung Gewissheit, ob Eltern den Termin „nur“ vergessen oder ihre Kinder ggf. 
durch anstehenden Umzug bereits in anderen Schulen angemeldet haben. 14 Kinder 
wurden an der Waldorfschule angemeldet. Durch das dort erst später stattfindende 
Anmeldeverfahren wird erst im März Gewissheit darüber bestehen, ob durch 
Ablehnung ggf. auch hier der eine oder andere doch an eine städtische Schule 
gehen wird. Rein rechnerisch würde es nach aktuellem Stand möglich sein, im 
Umfang des Anmeldeüberhangs in Unterhaan angemeldete Kinder auf andere 
Haaner Schulen zu „verteilen“. Das würde aber dem Grundsatz für die Grundschule 
„kurze Beine, kurze Wege“ widersprechen, da Kinder aus dem Wohnumfeld 
Unterhaan dann an den Bollenberg und/oder nach Gruiten gehen bzw. fahren 
müssten. Ein verpflichtender Wechsel an die Don-Bosco-Schule ist aufgrund des 
Alleinstellungsmerkmals „Bekenntnisschule“ nicht ohne weiteres möglich. Darüber 
hinaus bestehen unkalkulierbare Risiken im Hinblick auf ggf., wie oben beschrieben, 
weitere Schülerzuwächse, wodurch dann eine weitere Klasse im Zweifel ohnehin 
notwendig wird.     
 
Die Schulleiterin an der GGS Unterhaan hat in Abstimmung mit der OGS-Leitung ein 
räumliches Konzept entwickelt, das es ermöglicht, eine weitere Klasse 
unterzubringen. Seitens der unteren Schulaufsicht wurde ebenfalls Zustimmung 
signalisiert, zumal die Anzahl der Eingangsklassen immer noch unter den 
Möglichkeiten der Klassenrichtzahl bleibt.  
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Aus Sicht der Verwaltung wird für das Schuljahr 2021/2022 daher die Bildung von 12 
Eingangsklassen empfohlen und vorgeschlagen, an der GGS Unterhaan eine 
Überhangklasse zu bilden. Vorsorglich wird jedoch darauf hingewiesen, dass eine 
gleichgelagerte Situation auch für das Schuljahr 2022/23 erwartet wird, da dann nach 
jetzigem Stand nochmals ca. 20 Erstklässler mehr erwartet werden. Dies wird 
vermutlich nicht ohne einen Container zu realisieren sein und ist vorsorglich in der 
Haushaltsplanung zu berücksichtigen.   
 
 

Finanz. Auswirkung: 

 
Mittelbar durch die ggf. erforderliche Aufstellung eines Klassencontainers ab SJ 
2022/23.  
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